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Und dabe' die Farb'n siech, dees is mei' Freuch;
i denk' mi' na' hoam, waar i' weg no' so weit.
Unch's gibt ma zum Umkehr'n allmal an' Ribß,
weil's boarische Landl meinoad des best' is.

Franz v. Kobell.

115. Mein Heimatland.
Uber der Alpen Eis

blauen des Himmels Höhn,
über den blauen Seen
schimmert der Wolken Weib —

Himmel und Erde feiern
dich, du Lancl der Bayern!
O, wie bist du so scliönl

Rings aus rauschender Mahd
strömt der würzige Dutt,
über reifender Saat
golden flimmert die Luft —

Himmel und Erde leiern
dieh, du Land der Bayern!
O, wie bist du so schön!

Fröhlicher Menschenschlagl
Treue trãgt er im Mark,
klar wie sein Erntetag,
wie seine Berge stark —

Himmel und Erde leiern
dich, du Land der Bayern!
O, wie bist du s0 schön!

A. De Nora.


